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312 —

Gäumann, Handschin, Matthey und Nadig zusammensetzt. In der Sitzung
wurde Prof. Handschin als Präsident, Prof. Gäumann als Vizepräsident
bestimmt, während Prof. Favarger als Sekretär amtiert. Die Wahlen
wurden in der Geschäftssitzung der S.N.G. vom 13. September 1958 in
Glarus validiert.

Auf das ausgeschriebene Stipendium haben sich vier Kandidaten
angemeldet, wobei nach eingehender Prüfung Herrn Dr. Keiser für seine
Studienreise nach Madagaskar das volle Stipendium von 12 000 Fr.
zugesprochen wurde. Ferner hat die Kommission beschlossen, Herrn Dr.
Aeschlimann, der sich nach Adipodoumé und Kenya begibt - allerdings
als Angestellter des Tropeninstituts -, ausnahmsweise einen Betrag von
2000 Fr. zuzuerkennen. Auf 1959 soll erneut eine Ausschreibung
stattfinden. Der Präsident : Prof. Dr. Ed. Handschin

11. Rapport de la Commission d'électricité atmosphérique
Période 1958/59

Règlement voir «Actes», Schaffhouse 1943, p. 268

Les travaux courants concernant les Sferics et l'électricité de l'air
ont été continués sous l'égide de la Commission. La collaboration entre
les professeurs Saxer et Siegrist et le président a été intensifiée pendant
l'exercice courant, pour l'amélioration des radiosondes du gradient de
potentiel et de la conductibilité de l'air à Payerne. Les travaux de
dépouillement de ces sondages faits pendant l'Année géophysique
internationale à Murchison Bay (Spitzberg) et à Payerne se poursuivent et les
résultats en seront incessamment publiés.

Le président : Jean Lugeon

12. Bericht der Pflanzengeographischen Kommission
für das Jahr 1958

Reglement s. «Verhandlungen», Schaffhausen 1921, I., S. 128

Im Berichtsjahr erfolgte keine Veröffentlichung, da sich die
Fertigstellung der vorgesehenen Arbeiten, namentlich auch der Vegetationskarte

des Val d'Hérens, verzögerte. Dagegen erlaubten die Mittel, die
geobotanische Feldarbeit auch weiterhin zu unterstützen, mit Beiträgen
an die Herren O. Hegg, cand. phil., Bern, J.L. Richard, ing. forest.,
Neuchâtel, Dr. J. Schüttler, PD, Zürich, S. Wegmüller, cand. phil., Bern,
Prof. Dr. M. Welten, Bern.

Die Kartierung der Schweizerflora, die von der Schweizerischen
Botanischen Gesellschaft in den zwanziger Jahren angefangen wurde,
geriet mehr und mehr ins Stocken und führte zu keinem befriedigenden
Ergebnis. Die Pflanzengeographische Kommission erklärte sich auf An-
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